
Abstract

Vorteile

• Bestimmung von Zeta-Potential und Permeabilität unter 

exakt gleichen Bedingungen

• Vorrichtung an verschiedene Membranpermeabilitäten

adaptierbar

Amtliches Aktenzeichen: DE 00 0010 159 566 B4

Die Erfindung bezieht sich auf die Gebiete der physikalischen

Chemie und des Gerätebaus und betrifft eine Vorrichtung, wie

sie zur Bestimmung des Zeta-Potentials und der Permeabilität

von Membranen angewandt wird und mit deren Hilfe

gewonnene Daten beispielsweise für die Weiterentwicklung 

von Membranmaterialien, die Bewertung der Biokompatibilität 

von Membranen zur extrakorporalen Blutreinigung oder für 

die Aufklärung von Eigenschaftsveränderungen von 

Membranmaterialien durch Foulingprozesse herangezogen 

werden können.

Vorrichtung zur Bestimmung des 
Zeta-Potentials und der Permeabilität 
von Membranen
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